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Liebe Langenzersdorferinnen,
Liebe Langenzersdorfer!

Die zukünftige Entwicklung un-
seres Heimatortes ist lange Jahre 
zentrales Anliegen der ÖVP-Lang-
enzersdorf, das engagierte Ge-
meinderäte und MitarbeiterInnen 
seit Jahren verfolgen, optimale 
Lösungen für die vielen Lebensbe-
reiche der Bürgerinnen und Bürger 
erarbeiten und für die Umsetzung 
vorbereiten.
Vieles haben wir erreicht, viel Ar-
beit wartet aber auch in Zukunft 
auf uns! 
In den vergangenen 10 Jahren als 
Bürgermeister und ÖVP-Gemein-
departeiobmann darf ich mich an 
dieser Stelle bei allen bedanken, 
die unsere Organisation durch ihr 
hohes Engagement unterstützt ha-
ben. Zu den Erfolgen zähle ich die 
Errichtung der Kindergärten, den 
Ausbau der Nachmittagsbetreu-
ungseinrichtungen in den Schulen, 
deren Modernisierung, Betreutes 
Wohnen, zahlreiche Maßnahmen 
im Umweltbereich sowie die Ver-
besserung der Verkehrssicherheit.
Die Revitalisierung des „Langen-
zersdorf Museum“ ist abgeschlos-
sen. Am 17. Mai findet die feierliche 
Eröffnung mit der Neupräsentation 
der bildhauerischen Werke statt.
Der Umbau der Volksschule wurde 
mit der Vergabe der ersten Arbei-
ten gestartet, ich erwarte die Fer-

tigstellung bis Jahresende.
Mit dem Start der Zukunftskonfe-
renz im vergangenen Jahr wurde 
ein neuer Entwicklungsprozess 
eingeleitet, an dem alle Langen-
zersdorferinnen und Langen-
zersdorfer teilnehmen können und 
eingeladen sind, ihre Vorstellungen 
und Visionen zur Ortsentwicklung 
einzubringen. Der entstandene Ka-
talog an Ideen wird auf seine Um-
setzbarkeit geprüft, entsprechend 
abgestimmt und soll in Zukunft so 
weit wie möglich realisiert werden. 
Ich lade Sie zum nächsten Präsen-
tationstermin im Rahmen der Zu-
kunftskonferenz am 6. September 
herzlich ein. 
Es ist für mich wichtig, dass sich 
Langenzersdorf in emotionaler 
Hinsicht weiterentwickelt und das 
soziale Verantwortungsgefühl aller 
BewohnerInnen noch stärker als 
bisher seine Ausprägung findet. Ich 
bedanke mich bei allen, die sich 
in den Vereinen, in der Nachbar-
schaftshilfe und anderen Einrich-
tungen engagieren oder einfach da 
sind, wenn Hilfe gefragt ist. 
Beim Familienaudit konnten kon-

krete Maßnahmen erarbeitet wer-
den, die zum Teil bereits umgesetzt 
sind. Somit können wir unseren Ort 
stetig familienfreundlich weiterent-
wickeln. 
Am 24. April konnte ich mich bei 
allen GemeinderätInnen und Mitar-
beiterInnen der ÖVP für ihre Arbeit 
bei einer Informationskonferenz 
im Offis-Eventschuppen offiziell 
bedanken. Mein besonderer Dank 
gilt den Mitgliedern der Jungen 
ÖVP, die zum erfolgreichen Ablauf 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben.
Ich versichere Ihnen, sehr ge-
schätzte LangenzersdorferInnen, 
dass ich als Bürgermeister und 
ÖVP-Gemeindeparteiobmann mei-
ne verantwortungsvolle Funktion 
auch in den nächsten Jahren mit 
Freude und hohem persönlichen 
Einsatz erfüllen werde. 

Mag. Andreas Arbesser
ÖVP-Gemeindeparteiobmann

Ihr Bürgermeister

Infokonferenz „le 2014“

Die Infokonferenz am 24. April unter 
dem Motto „le 2104 - voraus denken. 
voran gehen“ war ein voller Erfolg. 
Über 100 Gäste plauderten und dis-
kutierten in lockerer Atmosphäre über 

die Zukunft unse-
rer Gemeinde. Die 
Junge ÖVP sorgte 
für die ausgezeich-
nete Bewirtung.

An einen Haushalt

ZEHN JAHRE FÜR LE



Wirvor Ort

Sieam Wort

Kommen wir ins Gespräch!

Fr, 5. September    16 : 00 - 18 : 00 UhrEcke Straße der Menschenrechte / FinkengasseFr, 12. September  16 : 00 - 18: 00 UhrDr. Ludwig Straße bei Brücke SauergrabenFr, 19. September ab 16 : 00 Uhr„A Fassl fürs Gassl“am Topolanski-Spielplatz, 
Ecke Hohlfeldergasse/Jubiläumsgasse

Mag. Andreas ArbesserDer Bürgermeister und sein Team vor Ort

Der Bürgermeister und sein Team vor Ort
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Der Rechnungsabschluss einer Gemein-
de stellt die tatsächliche wirtschaftliche 
Situation des vergangenen Jahres dar 
und kann als Zeugnis über die Haus-
haltsführung angesehen werden.
Durch die wirtschaftliche und sparsame 
Gebarung aller verantwortlichen Re-
ferenten gelang es wieder, das Rech-
nungsjahr 2013 mit einem Überschuss 
abzuschließen.
Der Gemeinderat hat am 24.3.2014 den 
Rechnungsabschluss der Marktge-
meinde Langenzersdorf einstimmig zur 
Kenntnis genommen und beschlossen.

GGR Josef Waygand
Finanzreferent

Umweltgemeinderat Bernhard Ebner 
lud am 5. April zur Aktion „Sauberes 
Langenzersdorf“ ein.
Dieses Jahr wurden alle Rekorde gebro-
chen: 36 Vereine mit 150 Teilnehmern 
füllten über 100 Säcke mit Müll. Un-
zählige Getränkedosen, Plastikbehälter, 
Hausmüll und Autoreifen wurden von 
sorglosen Menschen in unseren Stra-
ßen und Grünanlagen entsorgt, obwohl 
unsere Gemeinde mit dem Wertstoff-
sammelzentrum und der regelmäßigen 
Müllabfuhr eine ausgezeichnete Infra-
struktur zur Müllentsorgung anbietet. 
Herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer, durch deren Einsatz die 
Aktion „Sauberes Langenzersdorf“ zu 
einem beeindruckenden Erfolg wurde! 

Bankerl für 
Begegnungen

Osteraktion

Landestag ÖVP-Frauen

Gesundheitstag war  
ein voller Erfolg

Erste Hilfe Kurs

Aktion „Sauberes 
Langenzersdorf“

Positiver Rechnungs-
abschluss 2013

GGR Franz Bauer und Umweltgemeinde-
rat Bernhard Ebner freuten sich über zahl-
reichen Besuch beim Gesundheitstag.

Am 30. April war es wieder soweit: 
Bgm. Mag. Andreas Arbesser lud zum 
Maibaumaufstellen am Enzo-Platz.

Am Karsamstag fand bei herrlichem 
Wetter die Veranstaltung „Der Osterhase 
kommt“ der ÖVP-Frauen Langenzersdorf 
am Topolanski Spielplatz statt.

Barbara Schilling (li.), Obfrau der ÖVP-
Frauen Langenzersdorf organisierte mit 
ihrem Team drei Bankerl. Das erste steht 
am Hauptplatz, ein zweites vor Wiener-
straße 39, ein weiteres folgt am Friedhof.

Beim 32. Landestag der ÖVP-Frauen 
NÖ am 26. April wurde LR Dr. Petra Bo-
huslav (mi.) zur neuen Landesleiterin der 
VP-Frauen in Niederösterreich gewählt.

Der kostenlose 16-stündige Erste Hilfe 
Grundkurs für LangenzersdorferInnen 
wurde vom Sozialreferat der Marktge-
meinde in Zusammenarbeit mit dem  
Roten Kreuz (Bezirksstelle Korneuburg) 
von 24 Teilnehmern erfolgreich besucht.

Maibaumaufstellen am 
Enzo-Platz

ÖVP-Frauenstammtisch am
5. Juni, 4. September  und 
2. Oktober ab 19:00 Uhr bei 
Isabella Trimmel, Pamessergasse 6
Kommen wir ins Gespräch bei 
einem gemütlichen Treffen. 

bewusst frau sein
in niederösterreich



 Runter mit der Lohnsteuer
 Rauf mit den

Einstiegsgehältern
 Volle 4 Jahre pro Kind bei

der Pension anrechnen
 Kilometergeld anheben,

ÖBB-Tarife einfrieren
 Weniger Steuern auf

Zuverdienste
 Bonus für ältere

ArbeitnehmerInnen

Das komplette Programm 
unter www.noeaab.at 

Aus unserem 
Arbeitsprogramm: 

Machen Sie von 

Ihrem Wahlrecht 

bis 19. Mai 

Gebrauch!

Am 25. Mai
KARAS
direkt wählen.

„Ich bin der Kandidat für alle, 
denen die Zukunft Europas 
ein Anliegen ist. Für alle, die 
von der europäischen Idee 
überzeugt sind.“

WOFÜR ICH ARBEITE.
Demokratie stärken. 
Bürgernähe und Mitbestimmung ausbauen.

Bürokratie abbauen.  
So viele österreichische Regelungen 
wie möglich. So viele gemeinschaftliche
Lösungen wie notwendig.  

Fairness für Steuerzahler.
Der Bankensektor soll künftig selbst für 
Bankenpleiten aufkommen.

Jugendarbeitslosigkeit bekämpfen.
Mehr Mittel in die Jugend investieren. 
In Europa darf keine „verlorene Generation“
aufwachsen. 

Mehr Chancen durch Bildung und Forschung.
Jeder und jedem einen Bildungsaufenthalt 
in Europa ermöglichen.

Unternehmen stärken.
Effi zienter und unbürokratischer Zugang zu – 
branchenübergreifenden – EU-Förderungen für 
KMU.

Koordinierte Energiepolitik.
Abhängigkeit von Krisengebieten verringern.

Landwirtschaft sichern.
Erhaltung der bäuerlichen Familienbetriebe 
und klar gekennzeichnete Lebensmittel.

Wirksamer Schutz gegen Datenmissbrauch.
Mehr Unabhängigkeit durch eigenständige 
IT-Industrie. 

Frieden sichern.
Das Friedensprojekt der Union muss immer 
wieder neu bestätigt werden.

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 
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besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

besseres-europa.at 

Othmar Karas
Vizepräsident des 

Europäischen Parlaments
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25|05|Europawahl

FÜR EIN 
SICHERES EUROPA.
Damit unsere Lebensqualität 
in Österreich Zukunft hat.

FÜR EIN 
DEMOKRATISCHES 
EUROPA.
Damit unsere Bürgerinnen und 
Bürger das letzte Wort haben. 

FÜR EIN 
VERANTWORTUNGS-
VOLLES EUROPA.
Damit es echte Chancen und 
klare Pfl ichten für alle gibt. besseres-europa.at 

EIN BESSERES 
EUROPA. FÜR EIN 
STARKES ÖSTERREICH.
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EIN BESSERES 
EUROPA. FÜR EIN 
STARKES ÖSTERREICH.

EUROPA 
IST
UNSERE 
STÄRKE.

BLÄSSLICH!
Ulrike Lunacek – verträumt und
farblos. Romantische Träume von
einem anderen Europa bringen 
uns nicht weiter. Die Bürgerinnen 
und Bürger mit noch mehr Vor - 
schriften, Verboten und Zentralis-
mus – auch in der Familienpolitik –  
zu bevormunden, ist nicht im In-
teresse der Menschen in Europa 
und in Österreich.

Europa braucht gerade jetzt
unseren vehementen Einsatz
für Wachstum und Arbeit – und 
unsere Wirtschaftskompetenz. 
Das können die Grünen nicht. 
Das wollen die Grünen auch 
nicht.

Eine Stimme für die Grünen 
ist nicht nachhaltig.

DESTRUKTIV!
Andreas Mölzer – mit Populismus 
ins Desaster. Kritik ist gut und 
wichtig – ohne sie gibt es keinen 
Fortschritt. Aber destruktive,
Menschen verachtende und 
verunsichernde Haltungen, 
sind nicht der Weg für eine gute 
Zukunft unserer Heimat in einem 
starken Europa.

Die „Freunde“ und Fraktionspart-
ner der FPÖ in der EU sind rechts-
extreme Parteien (Vlaams Belang
in Belgien, Front National in
Frankreich). Ihr Ziel ist die Zerstö-
rung der EU und ein Austritt aus 
dem Euro. Das würde Österreich 
und seinem Ansehen massiv 
schaden.

Jede Stimme für die FPÖ isoliert
und schadet Österreich. 25|05|Europawahl

Der Vergleich macht sicher:
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Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser
und sein Team laden zum Familienfest ein

Nur bei Schönwetter!

Wirladen

Sieherzlich ein

24. Mai ab 15:00 Uhr
Erholungsgebiet Seeschlacht

Familienfest

volkspartei
langenzersdorf

laden

FamilienfestFamilienfest

15:00 Uhr

Familienfest
herzlich ein

FamilienfestFamilienfestFamilienfestFamilienfest
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